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GLIEDERUNG

1. KURZE STANDORTBESTIMMUNG

2. HANDLUNGSSTRATEGIEN

- Forstl. Zusammenschlüsse und Kooperationen
- In. Silva e.G.
- Wald-Säge-Fuchstal eG



1.KURZE STANDORTBESTIMMUNG

Kleinprivatwald-Charakteristika

Ohne Fachpersonal
Aussetzender Betrieb
Kleinparzellierung
Struktur- und Erschließungsmängel
Thema: „Urbaner Waldbesitzer“
Marktkonformes Angebot – Marktfähigkeit



1.KURZE STANDORTBESTIMMUNG

Liberalisierung der Märkte
Rahmenbedingungen der Holznachfrage
Substitution von Holz - Resubstitution
Zunehmende Bedeutung der Rohstoffe

Atomistisches Anbieterverhalten
2.100.000 Waldbesitzer in Deutschland

Oligopole Abnehmerstrukturen
< 2.000 Sägewerke
< 15 Großbetriebe, intern. Konzerne, Allianzen



•Wismar

•Frisau 7 Mio. fm 

•Kodersdorf

•Adelebsen

•Landsberg

•Imst/Kundel 2,3 Mio fm

•Heggenstaller

•Ülzen 400 Mio. Umsatz

•Fügen 2  Mio. fm 

•Kösching

•Haindl

9,3 Milliarden 
Umsatz

5 Mio fm

Auch 
Sägewerke 
außerhalb 
Bayerns

•Lang 1,5 Milliarden 
Umsatz

•MD

•St. Leonhard

•Ybbs

•Baierfurt

•Oberroth

•Volgelsheim 3,1 Mio. fm

•Wolfegg 400 Mio Umsatz

•(Oberschwaben)

Säger Papier

Akteure der Holzindustrie in Bayern

13,2 Milliarden
Umsatz

7,7 Mio. fm



strategische Allianz im Verkauf

besitzt

•2,5 Mio fm Einschlag

Allianzen in der Sägeindustrie



2. HANDLUNGSSTRATEGIEN

FORSTLICHE ZUSAMMENSCHLÜSSE
Waldbesitzervereinigungen
Forstbetriebsgemeinschaften

Information, Kommunikation, Service
Professionelle Dienstleistung in allen Fragen der 

Waldbewirtschaftung
Schulung, Fortbildung, lokale Wald- und Forstpolitik



2. HANDLUNGSSTRATEGIEN

KOOPERATIONEN

Regionale Allianzen
z. B. Allgäuholz e.V.

Zusammenschluss von 6 FBG/WBV´s
Kooperation statt Fusion
Synergieeffekte

politische Plattform

Internationale Allianzen



Zentrale Abwicklung Großkunden

Logistik, Selbstwerbung

Frei-Werk-Lieferungen

Ankauf ab Waldstrasse, Waldmaß



Geschäftsidee

• Einstieg der Waldbesitzer in die Wertschöpfungskette Holz

• Gemeinsamer Geschäftsbetrieb von Waldbesitzern und Sägewerk

• Zusammenarbeit von 21 WBV/FBG mit den Holzwerken Pröbstl

• Kapazitätsaufstockung auf 800.000fm/Jahr 

• Errichtung einer Starkholzlinie mit 100.000fm/a bis Zopf 90

• Investitionskapital von den Waldbesitzern 

• Gesicherte Liefermengen



Finanzierung
7.500.000 € Kapitalbedarf

250 € pro Geschäftsanteil unbegrenzt

4% Verzinsung vorgesehen

FBG/WBV informieren ihre Mitglieder (ca. 25.000)



HWP:
- neue Zerspanerlinie 
- neues Starkholzsägewerk 
- Darlehen der Genossenschaft
- Grundschuld auf dem Grundstück  

Maschinenübereignung, persönliche Bürgschaft

GENO:
- Mitwirkung der Genossenschaft im 

Geschäftsbetrieb
- Beteiligung am Stammkapital optional möglich



Vorteile für Beide

1. Holzwerke Pröbstl:
- Rundholzsicherung
- Wachstum durch Investitionskapital
- Mehrmengenmobilisierung

2. Waldbesitzer
- Verbesserter Starkholzabsatz
- Einstieg in Wertschöpfungskette
- Preisstabilität
- Abnahmesicherheit
- Mitspracherechte



Warum „Genossenschaft“?

- Möglichkeit der Steuerbefreiung und 
Rückvergütung

- Außerhalb Prospekthaftungsgesetz
- keine notarielle Beurkundungspflicht
- Pflicht der Selbstverwaltung
- einfache Mitgliederverwaltung
- keine Beherrschung durch Dritte



Mitglieder der Gründungsversammlung
am 09.März 2006 in Leeder

Mitglieder: 21 FBG/WBV mit Vorständen, 
Geschäftsführern und Einzelpersonen

Gremien: General- o. Vertreterversammlung
Aufsichtsrat
Vorstand

Vorstand: Klaus Thien, Hugo Wirthensohn
Aufsichtsrat: Donatus Sporer, Bernhard Breitsameter

Friedrich Maier



Was geschah bisher

• Prospekt erstellt und versandt
• Werbeveranstaltungen abgehalten
• Organisation von Besichtigungsfahrten
• Beitrittserklärung ausgegeben
• Bankkonto eingerichtet und Kapitalsammlung begonnen
• Eintrag im Genossenschaftsregister
• Einrichtung einer Internetseite 

www.Wald-Saege-Fuchstal.de
• Seit 15.09.06 im Registergericht eingetragen



weiteres Vorgehen

• Abschluss weiterer Verträge (Darlehensverträge, 
Lieferregelungen, weitere Rahmenverträge)

• Büroeinrichtung

• Aufbau des Holzdurchflusses

• Ablauffestlegung Organisation u. Fakturierung 
(Geschäftsbesorgungsvertrag)

• Netzwerke aufbauen und bedienen (Verbände, Institutionen)



Positive Folgen für den Waldbesitz:

• Aufbau eines größeren Verbundes (siehe In.Silva und 
Bayernholz)

• Augenhöhe als Marktmacht 
• Konsolidierung des Durchschnittspreises
• Langfristige Verträge auch bei Naturgewalten
• Einblick in Kostenstruktur eines Sägewerkes  
• Zielgerichtete Organisation und Lieferung des 

benötigten Holzes
• Freiwerklieferungen



A
n

teile an
 

•800 000 fm        
Einschlag

Allianz

Mitglied bei

Ca. 1,6 Mio. fm

Allianzen in der Papier/Sägeindustrie



Die Wald-Säge Fuchstal eG ist ein
wichtiger Baustein, die Position des
Waldbesitzes massiv zu stärken und
dafür zu sorgen, dass auch in Zukunft private
Waldbesitzer in der Lage sind, ihren Besitz
zu pflegen, zu erhalten und in Wert zusetzen.



Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit !


